
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

249.1/2019 

 

Finanzen und wirtschaftliche 
Betriebe 

öffentlich x   
 

Janski, Benjamin nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Haupt- und Finanzausschuss 10 26.11.2019 

Rat der Kreisstadt Mettmann 14 10.12.2019 
 

  

Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt zur überörtlichen Prüfung "Gesamtabschluss und Beteiligungen 

der Stadt Mettmann im Jahr 2018" 
  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

 

Der Rat beschließt gem. § 105 Abs. 7 GO NRW die als Anlage in Tabellenform angefügte Stellungnahme, 

die in Bezug auf die im Prüfungsbericht enthaltenen Feststellungen und Empfehlungen gegenüber der 

Gemeindeprüfungsanstalt und der Aufsichtsbehörde abzugeben ist. 
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Abstimmungsergebnis: 
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Piraten/Linke    
BfM    
Fraktionslose Mitglieder    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 

 

Anbei der Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt über die überörtliche Prüfung „Gesamtabschluss 

und Beteiligungen der Stadt Mettmann im Jahr 2018“, der dem Rechnungsprüfungsausschuss 

gemäß § 105 (6) S.1 GO NRW zur Beratung durch den Bürgermeister vorgelegt wurde. 

 

Der Bürgermeister hat zu den Feststellungen und Empfehlungen, die im Prüfungsbericht 

gegenständlich sind, nach § 105 (6) S.2 GO NRW Stellung genommen. Die Stellungnahme erfolgt 

in Absprache mit der Gemeindeprüfungsanstalt in Tabellenform und ist ebenfalls als Anlage 

beigefügt. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat diese Stellungnahme unverändert an den Rat 

zur abschließenden Beratung weitergeleitet. 

 

Nach § 105 (7) GO NRW beschließt der Rat endgültig über die gegenüber der 

Gemeindeprüfungsanstalt abzugebende Stellungnahme. Dabei kann das Ergebnis der 

Vorberatung im Rechnungsprüfungsausschuss einbezogen werden. 

 

 

 

Gez. Traumann 

 

 

 


